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Tourbosoft Module

Warenwirtschaft

Tourenplanung
Tourbo.route

Controlling Fuhrpark
Tourbo.report

AC-Logic

SAP, prohibis, Unitrade, 
KAPS, MS Dynamics

Anbindung aller WWS
möglich 

Lagerverwaltung und 
–steuerung Tourbo.store

Avisierung
Tourbo.avis

Auslieferungsstatus
Tourbo.view

Navigation /
Ortung
Tourbo.board

Be- und Entlade-
scannung
Tourbo.scan

Bestellmengen-
optimierung
Tourbo.order
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Ein- und ausgehende Warentransporte durch den eigenen
Fuhrpark oder durch Fremdspediteure verursachen in
vielen Branchen 20 – 40% der direkt beeinflussbaren
Unternehmenskosten. Um so wichtiger ist daher die
richtige Disposition der eingesetzten Fahrzeuge mit dem
Ziel, den Lieferservice zu optimieren und die Kosten zu
minimieren.

Tourbo.route bringt Sie schnell ans Ziel, denn mit dieser
Software steuern und kontrollieren Sie Ihren Fuhrpark
absolut effizient. Das hier beschriebene Programm
Tourbo.route erfüllt die Anforderungen der
unterschiedlichsten Branchen und kann zudem spezifisch
an Ihr Unternehmen angepasst werden.

Professionelle Disposition und Planung

Tourbosoft GmbH ∙ Am Borsigturm 48 ∙ D-13507 Berlin
Tel. + 49 (0)30 43 03 34 00 ∙ Fax. + 49 (0) 30 43 03 34 11
info@tourbosoft.de ∙ www.tourbosoft.de 
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Sieht der Arbeitsplatz Ihres Disponenten so aus?

Sie wissen: Ihr Disponent ist der
Schlüssel für die effiziente Abwicklung
von Auslieferungsaufträgen.

Ein hoher Aufwand entsteht durch das
Handling und die Änderungen einer
Vielzahl von Belegen. Das Resultat ist
hierbei nicht immer optimal.
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Mit unserer Tourenplanung hat die
Zettelwirtschaft im Disponentenbüro
ein Ende.

Effiziente Touren, optimale Fuhrpark-
auslastung und geringe Kosten sind
das Ergebnis.

Ein hoher Aufwand entsteht durch
das Handling und die Änderungen
einer Vielzahl von Belegen. Das
Resultat ist hierbei nicht immer
optimal.

Als Pioniere der computergestützten
Tourenplanung stehen wir für ein
optimales Ergebnis.

Langjährig erprobt

Optimal praxisbezogen

Dispositionsarbeit mit Tourbo.route
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Lieferscheine werden aus dem WWS an die Tourenplanung übermittelt

Automatische Planung optimaler Touren per Knopfdruck

Einfache Anbindung an das Navigations- und Ortungssystem

Tourinformationen werden automatisch an das WWS zurück gegeben

Abarbeitungs-
status und

Position

Tour-
informationen

Warenwirtschaft

Navigation/Ortung:
Tourbo.boardTourenplanung: Tourbo.route

Tourenzu-
ordnung und 
Anlieferreihenfolge

Auslieferungsaufträge 
(auf Positionsebene)

Einfache Anbindung an Ihr Warenwirtschaftssystem
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Zusammenspiel der Systemkomponenten

Tourbo.route
Warenwirtschafts-

system (WWS)

1. Import der Auftragsdaten 
aus WWS

5. Übergabe der Touren auf 
ein Tablet-PC im Fahrzeug 
möglich

0. (Druck der Ladescheine)
4. Druck der Lieferscheine

2. Druck der Ladescheine 
(Verladelisten)

3. Export der Tourendaten 
für WWS

Schnittstelle
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Überarbeitung der den Kunden zugeordneten Ortskoordinaten

Fehlerhafte Adressen (fehlerhaft ge-
schrieben, falsche Postleitzahl etc.)
werden mit der Funktion „Abladestellen“
ergonomisch überprüft und korrigiert.

Für nicht auffindbare Adressen (z.B. in
gerade entstehenden Neubausied-
lungen) können Koordinaten aus der
Karte in die Routenplanung übernom-
men werden.

Abladestellen
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Routing mit Straßenkilometern und Fahrzeit

Auf Basis der Ortsangaben im Auftrag
oder im Kundenstamm (PLZ, Ortsname,
Teilort, Straße, Hausnummer) ermittelt
Tourbo.route automatisch die geogra-
phische Lage des Sendungsempfängers.

Die Berechnung der Entfernungen und
Fahrzeiten erfolgt anhand der echten
Straßenentfernungen, durch Ermittlung
der günstigsten Fahrrouten (nach benö-
tigter Zeit oder gefahrener Strecke)
unter Berücksichtigung von straßentyp-
abhängigen Durchschnittsgeschwindig-
keiten. Diese werden entsprechend des
vorhandenen Fuhrparks angepasst.

Digitales Straßennetz
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In der Fahrzeugverwaltung werden alle vorhandenen
Fahrzeuge mit spezifischen Zuordnungen hinterlegt und bei
der Tourenplanung berücksichtigt.

Kennzeichen

Fahrername

Kosten pro gefahrenem km

Kosten pro gefahrener Zeit oder Tageskostensatz

Fahrzeugtyp (in Fahrzeugtypenverwaltung definiert)

Eigen-/Fremdfahrzeug

Fahrzeugverwaltung

Parametrierung: Verwaltung der eingesetzten Fahrzeuge
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Tourenplanung per Knopfdruck

Mit einem Knopfdruck werden die 
Lieferscheine aus der Auftragsübersicht …

Tourenberechnung

Auftragsübersicht

Tourenübersicht

Einzelne Abladestellen
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Tourenplanung per Knopfdruck

… zu optimalen Touren zusammengestellt. 

Auftragsübersicht

Tourenübersicht

Optimale Touren
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Manuelles Nachschieben von Abladestellen in geplante Tour

Es werden Vorschläge generiert in
welche bereits geplante Tour und an
welche Tourposition ein Auftrag am
besten passt. Dazu wird die zusätzliche
Entfernung bei Anfahrt dieser Ablade-
stelle ermittelt (Funktion „kleinster
Zusatzweg“).

Diese Funktion kann auch zum Auffüllen
von nicht ausgelasteten Touren verwen-
det werden.

Aufträge können auch manuell in bereits
geplante Touren geschoben werden
(drag and drop).

Kleinster Zusatzweg
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Berücksichtigung von Zeitfenstern für die Kundenanlieferung

Dem Kunden zugesagte Zeitfenster
werden automatisch vom Warenwirt-
schaftssystem übernommen und in der
Tourenplanung berücksichtigt.

Darüber hinaus ist es möglich, Anliefer-
ungszeitfenster für bestimmte Kunden
zu hinterlegen.

Wird durch eine manuelle Veränderung
der Tour ein Zeitfenster verletzt, wird die
entsprechende Abladestelle mit einem
roten „Z“ gekennzeichnet.

Zeitfenster

Zeitfensterverletzung

Auftragsübersicht

Tourenübersicht



16

Kundenspezifische Daten können ein-
gestellt werden, wie eine pauschale
zusätzliche Abladezeit oder eine
prozentuale Erhöhung der gewichts-
oder volumenabhängigen Abladezeit
bei einzelnen Kunden

Ein Hinterlegen von zusätzlichen
Standardadressen für Kunden,
unabhängig vom Kundenstamm des
Warenwirtschaftssystems ist möglich

Hinterlegen, ob die Abladestelle über
einen Stapler verfügt

Hinterlegen von Informationen für den
Disponenten, zusätzlich zum Waren-
wirtschaftssystem

Hinterlegen von wochentags spezi-
fischen Einschränkungen der Anliefer-
zeiten des Kunden

Kundenspezifische Daten

Parametrierung: Hinterlegen von kundenspezifischen 
Informationen
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Es stehend verschiedene Algorithmen zur automatischen
Tourenplanung zur Verfügung.

So können Rundtouren, Speditionstouren und mehrtägige
Touren geplant werden.

Ebenso kann in mehreren Zeitscheiben pro Tag und von
mehreren Depots ausgeliefert werden.

Touren

Speditionstour
endet mit der letzten
Abladestelle der Tour

Rundtour
endet wieder im Startdepot

Parametrierung: Planung mit verschiedenen Algorithmen
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Abgleich tatsächlich gefahrener Zeit mit den Vorgabewerten

Auf den Fahrer oder das Fahrzeug
bezogen erfolgt eine statistisch
Auswertung der Abweichung der
Zeitvorgabe und der tatsächlichen
benötigten Fahrzeit.

Statistikdaten
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Automatisierung der eigentlichen Tourenplanung durch
rechnergestützte Zusammenstellung der Abladestellen zu
Touren unter Berücksichtigung von LKW-Kapazitäten,
max. Lenkzeiten, Anlieferzeitfenstern bei Kunden

Möglichkeit zur schnellen Berechnung von unterschied-
lichen Szenarien (z.B. liefere ich noch heute oder erst
morgen an einen Kunden aus)

Erleichterung der Verwaltung von Lieferscheinen, da
diese im System nach allen relevanten Kriterien gefiltert
und sortiert werden können

Lieferscheine werden erst nach Durchführung der
Tourenplanung in der richtigen Reihenfolge, sortiert nach
Touren und Tourpositionen, ausgedruckt

Aufträge einer Tour können nach Export der Touren-
planung in das Warenwirtschaftssystem gemeinsam auf
Auslieferung oder Rechnung gesetzt werden, ohne dass
jeder Auftrag einzeln „angefasst“ werden muss

Bessere Kontrollmöglichkeit durch Vergleich der durch
das Programm vorgegebenen Strecken und Zeiten mit den
tatsächlich gefahrenen Strecken und dafür benötigten
Zeiten

Die Disposition erleichtern und beschleunigen1

Ihre Vorteile durch den Einsatz von Tourbo.route
1
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Die durch das System zusammengestellten Touren
vergleichmäßigen die Auslastung der eingesetzten
Fahrzeuge des Fuhrparks

Reduzierung der benötigten Fuhrparkkapazitäten um 5 -
15% durch computergestützte Planungsalgorithmen,
welche den Einsatz der Fahrzeuge optimieren

Erzeugen einer detaillierten Wegeliste für den Fahrer zu
unbekannten Anlieferstellen oder direkte Anbindung an
ein Navigationssystem reduziert aufwendiges zeit-
intensives Suchen von Zielen

Aufträge können direkt dem Fahrer übermittelt werden,
ohne das Telefonate notwendig sind

ständige Transparenz über den Aufenthaltsort der
Fahrzeuge ermöglicht kurzfristige Reaktion auf
Änderungen und ermöglicht das kurzfristige Einsteuern
neuer Aufträge, insbesondere von Abholungen

Den Fuhrpark optimal nutzen 2

Ihre Vorteile durch den Einsatz von Tourbo.route
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Zeitgenaue Vorgaben der Kunden für die Anlieferung der
Ware werden besser eingehalten werden

Schnelle und exakte Auskunft: Kunden kann jederzeit auf
Anfrage mitgeteilt werden, wann exakt mit der
Anlieferung der Ware zu rechnen ist bzw. wo sich das
Anlieferfahrzeug zur Zeit befindet

Kürzere Reaktionszeiten: durch die extreme Verkürzung
der Planungszeit für die Zusammen-stellung der Touren,
kann die Annahmezeit der Kundenaufträge für die
Auslieferung am nächsten Tag nach hinten verlängert
werden

Ihren Kunden den besten Service bieten 3

4
Kundenstatistik & Fahrzeugstatistik: Für jeden Kunden
können Umsatz- und Deckungsbeiträge seiner
Lieferungen sowie die dazugehörigen Kosten ermittelt
und tabellarisch oder grafisch dargestellt werden.

Alle Kosten unter Kontrolle haben 

Ihre Vorteile durch den Einsatz von Tourbo.route
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Zukünftig könnte das Routing im Rahmen der Tourenplanung
durch die Nutzung von Verkehrsinformationen optimiert
werden. Aus derzeitiger Sicht bieten sich momentan 2
Varianten zur Berücksichtigung zusätzlicher Verkehrs-
informationen an:

1. Berücksichtigung von
aktuellen (Live-)
Informationen:

Tourenberechnung auf
Basis aktueller Verkehrs-
meldungen

Berechnung der relevanten Entfernungen für das zu
beplanende Depot und die jeweilige Zeitscheibe kurz vor
der Planung

Entfernungen werden für jede Planung neu berechnet
(on-the-fly) (aufgrund der zu erwartenden Rechenzeiten,
sollte der Abladestellenumfang nicht größer als 50
Abladestellen / Zeitscheibe sein)

2. Berücksichtigung von „historischen“ 
Informationen (Traffic Patterns):

Tourenberechnung auf Basis historischer Verkehrs-
meldungen mit statistischer Relevanz. Hierbei werden
differenzierte Geschwindigkeitsprofile für bestimmte
Streckenabschnitte berücksichtigt.

Je Zeitscheibe würde eine für den Planungszeitraum
passende Matrix vorgehalten werden.

Da mehrere Matrizen parallel berechnet werden müssen,
steigt der Berechnungsaufwand dementsprechend.

Entfernungen können für bereits bekannte Abladestellen
ggf. in Leerlaufzeiten vorberechnet werden

Berücksichtigung von Verkehrsinformationen für das Routing
Ausblick 
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Berücksichtigung von Live-Verkehrsinformationen
für das Routing

Routing ohne Berücksichtigung einer Baustelle Routing mit Berücksichtigung einer Baustelle
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Effizienzverbesserungen durch Tourbo.route

Schon bei einer Effizienzverbesserung 
von 3% liegt die Amortisationszeit für die 
Investition unter 12 Monaten.

Die durchschnittliche Einsparung der 
Fuhrparkkosten nach Einführung von 
Tourbo.route liegt zwischen 5 und 15 
Prozent.

Annahme: 12 LKW mit Jahreskosten
von 100.000 € pro LKW

Amortisationszeit in Monaten für die Investition
in Abhängigkeit von der eingetretenen Effizienzverbesserung
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